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Hilfe weltweit 

D ieses Jahr erbitten wir den freiwilligen Kirchenbeitrag für die 
Winterkirche. Informationen dazu finden Sie im eingehefteten 

Beiblatt. Danke, für alles, was Sie geben mögen! Der Kirchenvorstand 



 

3                Angedacht 

Lieber Leserinnen und Leser der Lupe! 
 

E s werden die Ärmel hochgekrempelt:  
In den beiden Kirchengemeinden  

Daverden und Etelsen wird gebaut und  
renoviert. Handwerker machen sich ans 
Werk, zeitweise wird es laut. 
In Daverden ist die Außensanierung der  
Kirche noch in vollem Gang. In Etelsen wird das Pfarrhaus  
renoviert in der Hoffnung, dass die Pfarrstelle bald wieder  
besetzt werden kann. Und beide Kirchengemeinden haben die 
Sommerpause genutzt, um hier und da aufzuräumen, zu  
reparieren und zu ordnen. 
Alles, damit das Leben in unseren Räumen besser und schöner 
stattfinden kann... 
Doch was macht das Gemeindeleben aus? Was macht unsere  
Kirchengemeinden lebendig? Wovon leben sie? 
Viele würden sagen: Von den Angeboten. Eine lebendige Ge-
meinde ist eine, wo viel los ist. Wo viele Menschen jeden Alters 
sich treffen. Und es stimmt: Wichtiger als die Gebäude sind die  
Menschen. Doch – ist das schon alles: Hauptsache, bei uns ist  
etwas los? Wichtig wäre doch auch, was bei uns los ist. 
Was immer wir planen und tun, es ist getragen von dem Glau-
ben, dass der lebendige Gott mitten unter uns ist. Nur deshalb 
gibt es uns überhaupt. Das ist unsere DNA als Kirche, und zu-
gleich unsere Motivation: Das soll bei uns spürbar sein. 
„Wenn der Herr nicht das Haus baut, so arbeiten umsonst, die 
daran bauen.“, heißt es in Psalm 127. Wenn wir nur auf die Pfle-
ge unserer Gebäude und die Organisation unserer Veranstaltun-
gen schauen und Gott dabei aus dem Blick verlieren, geraten wir 
leicht in einen ziellosen Aktivismus. Daher ist es gut, wenn wir 
uns immer wieder Gott zuwenden, zum Beispiel in unseren Got-
tesdiensten. Um uns neu bewusst zu werden, dass Gott bei uns 
seine Gemeinde baut. Und es macht Freude, daran mitzubauen. 
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im Gemeindehaus  
Annahme  

der Kleiderspenden:   
Montag, 8. September 2025 

9.00 bis 12.00 Uhr  
und 15.00 bis 18.00 Uhr  

 
Kleidung für Männer, Frauen,  
Kinder, Babys … alles wird  

gebraucht! Die Kleidung sollte  
gewaschen, gut erhalten  

und nicht altmodisch sein. 
 

Verkauf der Kleidung:   
Dienstag, 9. September 2025 

9.00 bis 19.00 Uhr 
 

Jedes Kleidungsstück 1 Euro! 
 

Der Erlös kommt dem  
Förderverein Rückenwind und 

damit unserer Kinder- und  
Jugendarbeit zugute. 

Nicht verkaufte Kleidungsstücke 
werden an soziale Einrichtungen 
in der näheren Umgebung und die  
Deutsch-Polnische Gesellschaft  
weitergeleitet.  

          

E inige Regeln vom Kleider-
markt im letzten Jahr wol-

len wir beibehalten, weil es allen 
gut gefiel: 

 
• Zeitgleich soll sich nur eine 

begrenzte Anzahl an Kunden 
im Gemeindesaal aufhalten. 
Dazu wird am Eingang auf der 
Terrasse eine Nummer und 
dann ein entsprechendes Ein-
lasszeichen ausgegeben, ab 
8.45 Uhr am Dienstag. 

 Für die Wartezeit bieten wir 
den Kaffee- und Kuchen-
stand auch draußen an.  

• Kasse und Ausgang befinden 
sich an der Gemeindeshaustür. 

• Kinderwagen müssen aus 
Platzgründen bitte draußen 
bleiben.  

• Erfahrungsgemäß ist es bes-
ser ohne Kinder zu kommen, 
es ist einfach zu unübersicht-
lich! 

• Händedesinfektion am Eingang  
steht bereit. 

  
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
 
Heike Hartmann, Kleidermarkt-
team 
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5 5 Angebote zum Hören und Reden 

 
 
 
 
 

Herzliche Einladung  
zum Klönkaffee für Frauen 

 
am 8. November 2025  

von 9.30 Uhr bis ca. 12 Uhr 
 
Thema: „Hilfe auf See - die Arbeit 
der Deutschen Gesellschaft zur 
Rettung Schiffbrüchiger“ 

 
Referentin: Gabriele Hirte,  
        Diakonin i.R. Verden 
 

M an sieht sie immer wieder 
mal, die Spendendosen der 

„Deutschen Gesellschaft zur Ret-
tung Schiffbrüchiger“ in Form 
von schmucken kleinen Schiff-
chen. Sie sehen nostalgisch aus, 
und tatsächlich steht eine lange 
Tradition dahinter: Fast 160 Jahre 
lang leisten die Seenotretter be-
reits Hilfe und retten Menschenle-
ben. Doch die Zeiten der Ruder-
boote sind längst vorbei; die heu-
tigen Seenotrettungskreuzer sind 
mit hochmoderner Technik ausge-
rüstet. Und dennoch bleiben viele 
Einsätze riskant, denn die Helfe-
rinnen und Helfer fahren raus, 
wenn andere reinkommen. Und 
das ehrenamtlich; nur wenige sind 
angestellt. 
Gabriele Hirte ist mit der DGzRS 
verbunden und vermittelt span-
nende Einblicke in die Rettungsar-
beit auf See. 
Natürlich gibt es auch wieder ein 
leckeres Frühstück mit Zeit zum 
Klönen. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

Anmeldungen bitte bis zum 
06.11.2025 bei Christine Quittkat, 

 04232-933090 
Um einen Kostenbeitrag von 7 € 
wird gebeten. 
 
Christine Quittkat 

 

Herbst: 

Café- Schnack Team, Liane Steincke 



6 Für Alt und Jung 

  
Gottesdienst von Alt bis Jung 

 

am 7. September 2025 um 11 Uhr:  
„Ich glaub, ich träume“ 
 

W ir träumen jede Nacht. Oft erinnern wir uns am 
nächsten Morgen nicht mehr daran, doch 

manchmal wissen wir noch ganz genau, wovon wir 
geträumt haben. Manche Träume machen uns Angst, 
andere sind wunderschön. Und dann gibt es Träume, die lassen 
uns nicht los und wir wünschen, sie würden wahr werden... 
Ob die Handpuppe Kalli in der Nacht wohl etwas Schönes ge-
träumt hat? Das kann sie an diesem Sonntag am besten selber 
erzählen. In der Bibel spielen Träume jedenfalls öfter eine  
Rolle... 
 

Gottesdienst von Alt bis Jung 
 

am 26. Oktober 2025 um 11 Uhr:  
„Stürmische Zeiten“ 
  

E s ist Herbst und draußen kann es stürmisch und ungemüt-
lich werden. Manchmal kann es auch in unserem Alltag 

stürmisch werden, wenn wir mit Herausforderungen und Wider-
ständen zu kämpfen haben wie beim Fahrradfahren gegen den 
Wind. Dazu kann Kalli sicherlich auch etwas erzählen... 
Was gibt uns dann Kraft und Zuversicht? Das zeigt uns eine 
Sturmgeschichte aus der Bibel. 
 
Nach den Gottesdiensten kann man mit der ganzen Familie im 
Gemeindehaus zu Mittag essen. Dafür bitten wir um einen  
Kostenbeitrag von 2,50 € pro Person; Familien 8 €.   
 
Lars Quittkat 
 

W er möchte gerne mal beim Kochen mithelfen? Fühlst 
du dich angesprochen? Dann melde dich gerne!  

Oder komm einfach zu unserem Vorbereitungstreffen am  
6. Oktober 2025, um 18.30 Uhr ins Gemeindehaus. Wir 
freuen uns auf dich! 
Yvonne Beermann  0177 2933506 



 

7 Für Kinder 

Z wanzig junge Detektive haben 
am Mittwoch, den 23. Juli, 

erfolgreich Aufgaben bewältigt, 
Rätsel gelöst, alle Hinweise aus-
gewertet und am Ende gemeinsam 
den Dieb von Heidruns Handta-
sche gefasst. Der gelöste Fall wur-
de im Anschluss ganz nach Belie-
ben der Kinder entweder mit 
Knistern und Knacken am großen 
Lagerfeuer oder mit Toben und 
Spielen im Garten gefeiert. Nach 
dieser spannenden Ferienspaßakti-
on des Kindergottesdienst-Teams 
unserer Kirchengemeinde bleibt 
eines besonders in Erinnerung: 
Die Aufgaben nicht im Wettstreit, 
sondern kooperativ im Team zu 
lösen, hat allen Kids eine Menge 

Spaß bereitet und die Detektive zu 
einer richtig festen Einheit zusam-
mengeschweißt. Das haben alle 
richtig klasse gemacht! 
 
Daniel Bauer, Jugendleiter 

w ir laden alle Kinder von  
4 bis 10 Jahren herzlich 

zum Spielen, Basteln und Singen 
im Kindergottesdienst ein!  
Es gibt immer einiges rund um 
eine biblische Geschichte 
zu erleben.  
Wir fangen mit der ganzen 
Familie um 10 Uhr gemein-
sam in der Kirche an.  
 

Dann gehen die Kinder zusam-
men rüber ins Gemeindehaus, 
um dort ihren Kindergottesdienst 
zu feiern, während es für die Äl-
teren in der Kirche weitergeht.  

Instagram     kigo_da_lang 
 
KiGo-Team: Vanessa, Fiona, 
Fabienne, Thomas, Elisa 

Kindergottesdienst  
 

am 12. Oktober und 9. November 2025 

Ferienspaßaktion im Pfarrgarten 
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9 Kirchliche Feiertage 

A m 5. Oktober feiern wir unser 
Erntedankfest.  

Als Zeichen der Dankbarkeit für 
eine reiche Ernte stellen wir jedes 
Jahr die Erntekrone in der Kirche 
auf. 
Die Krone von 2019 ist nun in die 
Jahre gekommen und es wird Zeit, 
sie neu zu binden. Das Getreide: 
Weizen, Gerste, Roggen, Hafer ist 
geschnitten! 
Zum Binden wollen wir uns in 
fröhlicher Runde am 3. Oktober 
um 10 Uhr im Neddendörp 12, 
bei Lüdemanns auf dem Hof, 
treffen. 
Die Gemeinschaft ist ein wichti-
ger Teil des Erntedankfestes. Da-
her freuen wir uns, wenn auch du 
dabei bist! Wenn ihr euch anmel-
det, können wir besser planen, 
aber auch spontane Helfer*innen 
sind willkommen. 
Bitte bringt, wer hat, eine Garten-
schere mit und viel Spaß. 
Im Anschluss wollen wir nach 
getaner Arbeit zusammen essen. 

Für Suppe wird gesorgt, Nach-
tisch darf gerne mitgebracht wer-
den. 
 
Anmeldung bei Mechthild Lüdemann,  

 0172 3087508 oder  

im Pfarrbüro  9348686 
 
Mechthild Lüdemann 

Erntedank 2025 - Erntekrone binden 

 

Erntekrone im Altarraum - so soll es 
gerne auch dieses Jahr wieder ausse-
hen!                                 Foto: Hartmann, 2019 
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Freude im  
Schuhkarton  
verschenken 
  

A m Erntedanksonntag beginnt 
in unserer Kirchengemeinde 

die Aktion „Weihnachten im 
Schuhkarton 2025“.  
Ab diesem Sonntag, dem 5. Ok-
tober, stehen wieder mit Ge-
schenkpapier beklebte Schuh-
kartons, sowie Weihnachten im 
Schuhkarton-Boxen zum Mit-
nehmen bereit, die Sie zum Be-
füllen verwenden können. Info-
Flyer liegen auch parat. 
Ihren gepackten Schuhkarton kön-
nen Sie gerne bis zum 15. No-
vember 2025 im Pfarrbüro zu 
den Öffnungszeiten abgeben 
oder stellen Sie den Karton ein-
fach im Gemeindehaus ab.  
Geldspenden geben Sie bitte im 
Pfarrbüro ab, dort steht eine Spen-
dendose dafür bereit. Vielen 
Dank für alles, was Sie geben 
möchten. 
2024 wurden bei uns in der Kir-
chengemeinde 34 gepackte Kar-
tons abgegeben und 318,00 € für 
Weihnachten im Schuhkarton ge-
spendet. Herzlichen Dank dafür! 
Nach Ende der diesjährigen Akti-
on werde ich die Aktion Weih-
nachten im Schuhkarton hier vor 
Ort nicht mehr organisieren. Ich 
habe diese schöne Aufgabe seit 
2012 mit wechselnden Mitarbeite-
rinnen durchgeführt und würde 
mich freuen, wenn sie weiterge-

führt wird. Dafür braucht die 
Kirchengemeinde Sie, also eine 
Person oder mehrere Personen, 
die die Durchführung übernimmt/
übernehmen. Bitte melden Sie 
sich im Pfarrbüro, wenn Sie mit-
machen möchten. 
Mitmachen bedeutet: Plakate, Fly-
er und Boxen bei der Organisation 
Samaritan’s Purse bestellen, einen 
Artikel für die Lupe schreiben, 
zum Erntedanksonntag Flyer aus-
legen und die in der Kirchenge-
meinde abgegebenen, gepackten 
Kartons zur Sammelstelle nach 
Verden fahren. 
Und vielleicht haben ja gerade Sie 
eine Super-Idee für die Durchfüh-
rung der Aktion. Dann fühlen Sie 
sich bitte angesprochen und ver-
wirklichen Sie Ihre Idee. 
Ein Ordner mit weiteren Informa-
tionen wie Adressen und Telefon-
nummern steht im Büro zur Ver-
fügung. Außerdem können auch 
bei mir Infos erfragt werden. 
 
Dagmar Schumacher  04232 3172 

Schenken macht Freude 

Beklebte leere Kartons sind zum Befüllen 
vorbereitet. 
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11 Advent / Handarbeit 

A uch in diesem Jahr wollen wir 
am Freitag vor dem 1. Advent 

in unserer Kirchengemeinde die 
Adventszeit einläuten und dazu 
laden wir herzlich ein. 
 
Wir haben uns Gedanken gemacht 
zu dem Thema:  
 
„Wir buchstabieren ADVENT“ 
 
Im Rahmen der Adventlichen 
Stunde werden wir mit kleinen 
Textbeiträgen zu jedem einzelnen 
Buchstaben etwas zur Adventszeit 
erzählen.  
 

Freitag, 28. November  
um 18.00 Uhr  

im Gemeindehaus    
 
Der Chor Crescendo begleitet 
den Abend musikalisch. 
 
 
Zur Abrundung der Adventlichen 
Stunde bieten wir alkoholfreien 
Punsch, Glühwein und Gebäck an.  
  
Dagmar Schumacher 
 
 
 

Verkauf von Handarbeiten 
 

A lle zwei Wochen kommen in 
unserer Kirchengemeinde 

Frauen beim Handarbeitstreff zu-
sammen, um zu klönen und ihrem 
Hobby nachzugehen. Dabei ent-
stehen Socken, Tücher, Mützen 
und vieles mehr. 
Viele Jahre lang wurden die 
Handarbeiten beim Weihnachts-
markt am 2. Advent angeboten. 
Doch ab diesem Jahr wird es kei-
nen Handarbeits-Stand mehr im 
Gemeindehaus geben. Stattdes-
sen werden bei anderen Veran-
staltungen wie z.B. beim Gottes-
dienst von Alt bis Jung, beim 
Klönkaffee für Frauen oder 
beim Café-Schnack handgefer-
tigte Strickwaren angeboten. 

Der Erlös kommt übrigens dem 
Förderverein Rückenwind zugute. 
Schauen Sie also gern vorbei. 
 
Christine Quittkat 
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Von Socken bis Mützen über Tücher ist 
alles dabei. 



12 Gemeindeveranstaltung für alle 

  



 

13 Man trifft sich 

Kinderchor „Mini-Mäuse“ (5 - 9 J.)  
Kinderchor „Maxi-Mäuse“ (10 - 15 J.)  
gemeinsam: Di. 17.30 - 18.30 Uhr 
Mitarbeiterin: Lina Gläß  

 lina.glaess@yahoo.com 
Edelfried Hennig  0172 7858288 

Kindergottesdienst (4 - 10 J.)  
sonntags (siehe Gottesdienstseite) 
KiGo-Team: Vanessa, Fiona, Fabienne, 
Thomas, Elisa 
      kigo_da_lang 
Daniel Bauer  0157 56262128 

Chor Crescendo 
Fr. 16.30 - 17.30 Uhr 

Dietrich Steincke  04232 3888521 

Posaunenchor    
Do. 19.00 - 20.30 Uhr 

Heidi Schmidt  04232 7352 

Jugendband SonLight 
Mo. 18.00 - 20.00 Uhr 

Edelfried Hennig  0172 7858288 

YES (13 - 16 J.), EC Dalang  
Mi. 18.00 - 20.00 Uhr 

Daniel Bauer  0157 56262128 

Revival (ab 16 J.), EC Dalang  
Do. 19.00 - 21.00 Uhr 

Daniel Bauer  0157 56262128 

Café-Schnack für alle 
Mi., 15.00 - 17.30 Uhr, ca. alle 8 Wochen 
Termine: 24.09., 26.11.2025 
Liane Steincke  04232 3888521 

Kirsten Kinzer  04232 8313 

Konfirmandengruppen  
Di.   16.30 - 17.45 Uhr 
Do.  16.30 - 17.45 Uhr 
Lars Quittkat  04232 404 

Gebetskreis 
Fr. 19.00 Uhr, 14-tägig 

Dagmar Schumacher  04232 3172 

Handarbeitstreff     
Do. 15.30 - 17.30 Uhr, ca. 14-tägig 
Termine: 11.09., 25.09., 09.10., 6.11., 
20.11.2025 

Christine Quittkat  04232 933090 

Altarschmuckteam 
nach Vereinbarung 

Liane Steincke  04232 3888521 

Mittagessenteam „Alt bis Jung“  

Yvonne Beermann  0177 2933506 

Klönkaffee für Frauen   

Christine Quittkat  04232 933090 

Mechthild Lüdemann  04232 1881 

Männerfrühstück 
Sa., unregelmäßig, 9.30 - 12.00 Uhr 

Lars Quittkat  04232 404 
Thomas Kinzer  04232 8313 

Bautrupp 
nach Absprache 

Jonathan Hartmann  04232 2672173 
 jonathan.hartmann@kirche-daverden.de 

Besondere Veranstaltungen in Etelsen 
 
 
Taizé-Andacht: 30 Minuten den Alltag hinter sich lassen mit 
Lichtern, Musik, Gesang, Stille, Text, Gebet, Gemeinschaft 
Montag, 27.10.2025, 19.30 Uhr, Kirche Etelsen 
 
Konzert „Wolkenherz“: Samstag, 08.11.2025, 19 Uhr,  
Kirche Etelsen 

< kirche-etelsen.de 
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So. 07.09. 11:00 Uhr 12. Sonntag nach Trinitatis 
Alt bis Jung Gottesdienst mit 
Taufe und anschl. Mittagessen 
Thema: “Ich glaub, ich träume“ 

Pastor  
Lars Quittkat 
und Kalli 

So. 14.09. 10:00 Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst auf dem 
Langwedeler Markt  
mit dem Posaunenchor 

Pastor 
Lars Quittkat 

So. 21.09. 10:00 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis 
Feier der 
Jubiläumskonfirmationen,  
mit dem Chor Crescendo 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 28.09. 10:00 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst 

Pastor Holger 
Hermann,  
Verden 

So. 05.10. 10:00 Uhr 16. Sonntag nach Trinitatis 
Erntedank 
Gottesdienst mit dem  
Posaunenchor 

Pastor  
Lars Quittkat 

So.  12.10. 10:00 Uhr 17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst 

Lektorin  
Dagmar  
Schumacher 

So. 19.10. 10:00 Uhr 18. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst in Etelsen 

Pastorin  
Irmela Büttner 

So. 26.10. 11:00 Uhr 19. Sonntag nach Trinitatis 
Alt bis Jung Gottesdienst mit 
anschl. Mittagessen 
Thema: “Stürmische Zeiten“ 

Pastor  
Lars Quittkat 
und Kalli 

Fr. 31.10. 18:00 Uhr Reformationstag 
Regionaler Gottesdienst in 
Achim 

 

Gottesdienste im September / Oktober 2025 



 

15     Gottesdienste im November 2025 

So. 02.11. 10:00 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Abendmahl 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 09.11. 10:00 Uhr Drittletzter Sonntag des 
Kirchenjahres 
Gottesdienst und 
Kindergottesdienst 

Prädikanten 
Petra u.  
Rüdiger Speer 

So. 16.11. 10:00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
15:00 Uhr 

 

Vorletzter Sonntag des  
Kirchenjahres. 
Friedensgottesdienst mit  
Schüler*innen der Oberschule, 
anschl. Gedenken zum  
Volkstrauertag am Ehrenmal auf 
dem Friedhof 
 
Gedenken am Ehrenmal  
in Langwedel 

Pastor  
Lars Quittkat 
 
 
mit dem  
Posaunenchor 
 

Mi. 19.11. 19:00 Uhr Andacht am Buß- und Bettag Pastor  
Lars Quittkat 

So. 23.11. 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst mit Verlesung der 
Verstorbenen des Kirchenjahres, 
anschl. offene Kirche zum  
Gedenken der Verstorbenen 

Pastor  
Lars Quittkat 

So. 30.11. 10:00 Uhr 1. Advent Pastor  
Lars Quittkat 



16 Pinnwand 

            
  

 
Jubiläums-Konfirmationen 
am 21. September 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bitte melden Sie sich, wenn 
Sie noch eine Einladung  
bekommen möchten! 



 

17 Aus dem Kirchenvorstand 

W as ist im ersten Jahr der lau-
fenden Amtsperiode bei 

uns in der Kirchengemeinde pas-
siert? Gleich zu Beginn konnte 
unser neuer Kirchenvorstand mit 
einem fröhlichen Sommerfest 
starten. Auch die St. Sigismund -
Stiftung hat im letzten Jahr ihr 25-
jähriges Jubiläum mit einigen 
Veranstaltungen gefeiert. 
Das KV-Team besteht aus acht 
motivierten Personen und Pastor 
Quittkat. Besonders freut uns, 
dass mit Jannik Keller auch ein 
Mitglied unter 25 Jahren dabei 
ist. Wir haben die Arbeit in ver-
schiedene Bereiche aufgeteilt, neu 
sind Ehrenamt, Personal und Re-
gion dazugekommen. Die Aufga-
ben wurden auf einer Klausur im 
Juli 2024 gemeinsam festgelegt, 

und für viele organisatorische Fra-
gen wie Schlüsselvergabe, Unter-
schriftenregelungen, Teilnahme 
an der Kirchenkreissynode und 
Protokollführung haben wir gute 
Lösungen gefunden. 
Unsere Sitzungen finden etwa alle 
vier Wochen statt, über die Som-
merferien ist die Pause etwas län-
ger. 
Ein großes Thema bleibt die Re-
gionalisierung. Das zeigte sich 
auch bei der Auswertung der 
Visitation mit Herrn Steinhau-
sen, die gleich zu Beginn der 
Amtsperiode des neuen KV 
stattgefunden hatte. Im Februar 
haben wir uns deshalb mit ande-
ren Kirchenvorständen der Region 
„Rechts der Weser und Kirchlin-
teln/Wittlohe“ zu einem intensi-

ven Austausch getrof-
fen – eine tolle Gele-
genheit zum Kennen-
lernen und Vernetzen! 
Die Sanierung unse-
rer Kirche läuft seit 
Sommer 2024 und 
bringt immer wieder 
neue Herausforde-
rungen mit sich – 
doch wir bleiben 
dran! Jonathan Hart-
mann hält Sie dazu 
regelmäßig in der Lu-
pe auf dem Laufenden. 
Auch die Sicherheit bei 
uns wird großgeschrie-

Der neue Kirchenvorstand: Seit einem Jahr im Amt 

Kirchenvorstand schaut auf das erste Amtsjahr: Micha-
el Sedelke, Günter Röge, Lars Quittkat, Norbert Rose-
brock, Kirsten Kinzer, Thomas Kinzer, Liane Steincke, 
Jannik Keller, Jonathan Hartmann (v.l.n.r.) 
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ben: Thomas Kinzer sorgt dafür, 
dass alles passt – besonders nach 
den letzten Kontrollen der Berufs-
genossenschaft. 
Damit alle gut informiert sind, 
laden wir zweimal im Jahr alle 
Gruppenleitenden zu einem Fo-
rum ein. An diesem Abend wer-
den Termine, zukünftige Idee, 
Anregungen und vieles mehr 
besprochen. Z.B. gab es eine Si-
cherheitsunterweisung von 
Thomas Kinzer.  
Mit viel Freude haben wir an der 
Aktion „Unser Dorf hat Zukunft“ 
teilgenommen, zu der unser Orts-
bürgermeister Alfons Adam ein-
geladen hatte. So konnten wir als 
Gemeinde noch besser zusammen-
wachsen. 
Der Klimaschutz beschäftigt 
uns ebenfalls. Als Beitrag dazu 
haben wir Balkonkraftwerke 
auf Gemeindebüro, Gemeinde-
haus und Kapelle installiert und 
Fenster im Gemeindehaus und 
der Pfarrwohnung erneuert. So 
leisten wir unseren Beitrag zur 
Bewahrung der Schöpfung! 
Ganz besonders freuen wir uns 
darüber, dass wir unserem Ju-
gendreferenten Daniel Bauer 
seit Juni 2024 eine halbe Stelle 
anbieten konnten – das ist übri-
gens ein Alleinstellungsmerkmal 
in der Region. Ermöglicht wer-
den die Angebote im Kinder- und 
Jugendbereich, die Daniel und 
sein Team und Edelfried Hennig 
betreuen, durch die gemeinsame 

Finanzierung durch den Förder-
verein Rückenwind, die St. Sigis-
mund-Stiftung und unsere Kir-
chengemeinde. 
Seit Anfang 2025 gibt es bei uns 
das Café-Schnack – ein gemütli-
ches Treffen mit Kaffee, Ku-
chen und tollen Gesprächen, 
alle 2 Monate immer am letzten 
Mittwoch im Monat. Herzlich 
willkommen! 
Pastor Beckmann aus Etelsen ist 
in den Ruhestand gegangen und 
Pastor Quittkat hat die Vakanz-
vertretung übernommen. 
Die Stimmung im Team ist wun-
derbar: Wir arbeiten vertrauens-
voll und mit viel Freude zusam-

men – getragen von unserem ge-
meinsamen Glauben schauen wir 
mit Zuversicht ins kommende 
Jahr. 
 
Kirsten Kinzer, Vorsitzende des Kirchen-

vorstandes 

 
Stärkung der regionalen Zu-
sammenarbeit der Kirchen-
gemeinden 
 

D urch die aktuelle Amtsperio-
de des derzeitigen Kirchen-

vorstandes in unserer Gemeinde 
zieht sich ein Gedanke: Wie nut-
zen wir die verbindenden Ele-
mente der Kirchengemeinden 
und profitieren von dem, was 
uns stark macht? Diese Frage-
stellung war ein zentraler Anlass 
für die im Februar stattgefundene 
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 Klausur der Region „Rechts der 
Weser und Kirchlinteln / Wittlo-
he“ in einem evangelischen Bil-
dungszentrum in Bad Bederkesa. 
Zusammen mit unseren Nach-
bargemeinden hat unser Kir-
chenvorstand zunächst ermit-
telt, was uns verbindet und wo 
wir bereits in der Vergangenheit 
stark waren. Und hier gibt es 
schon einiges Gutes. Viele kennen 
gemeinsame Gottesdienste an der 
Weser, an der Freilichtbühne oder 
in unseren Kirchen. Der jüngst 
etablierte Pilgerweg verbindet un-
sere Gemeinden nicht nur geogra-
fisch, sondern kann auch im über-
tragenen Sinne unsere Gemeinden 
zusammenbringen. Zudem prägt 
sich die Zusammenarbeit in der 
Jugendarbeit aus. Oft sind die 
Nachbargemeinden Gastgeber für 
Gottesdienste, in denen beispiels-
weise unser Chor Crescendo auf-
treten konnte. Und natürlich sind 
auch die regionalen Gottesdienste 
an Feiertagen ein Ausdruck der 
Verbundenheit. 
Auf dieser Basis haben die Kir-
chenvorstände in der Klausur kre-
ativ überlegt, welche Ideen ergän-
zend zur Entfaltung gebracht wer-
den können und welche Ziele wir 
gemeinsam als Gemeinden verfol-
gen sollten. So gibt es Überlegun-
gen, regionale Veranstaltungen zu 
organisieren, bei denen es einzel-
nen Gemeinden schwerer fallen 
würde, sie alleine zu stemmen. 

Familientage könnten dazu beitra-
gen, eine breite Zielgruppe zu ad-
ressieren und damit Kirche für 
verschiedene Altersgruppen at-
traktiv zu machen. Musik ist oft-
mals ein Anziehungspunkt für ei-
ne Veranstaltungsteilnahme. Mög-
licherweise können Podiumsdis-
kussionen ein attraktives Format 

darstellen, Menschen zusammen-
zubringen. Bei alledem ist auch 
„Logistik“ manchmal ein Hemm-
nis. So wurde die Idee diskutiert, 
bei überregionalen Gottesdiensten 
oder Veranstaltungen einen 
„Shuttle-Dienst“ zu organisieren. 
Die Liste der Ideen ließe sich 
noch fortsetzen. Aber nun soll zu-
nächst der nächste Schritt erfol-
gen. Aus den einzelnen Gemein-
den werden sich Arbeitsgruppen 
bilden, um zu planen, welche 
der Vorhaben umgesetzt wer-
den. Eine spannende Aufgabe. 
Wie es dort weitergeht, darüber 
wollen wir auch in den weiteren 
Ausgaben der Lupe berichten. 
 
Norbert Rosebrock, Kirchenvorstand, 
Arbeitsbereich Öffentlichkeitsarbeit u. 
Finanzen 
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Mitgliederversammlung 
 

A m 10. Juli 2025 fand die Mit-
gliederversammlung vom 

Förderverein Rückenwind im Ge-
meindehaus statt. Trotz der begin-
nenden Urlaubszeit durften wir 15 
Mitglieder begrüßen, und auch 
einige Gäste waren anwesend. 
Diese Gäste sind bei unseren Ver-
sammlungen stets herzlich will-
kommen, da sie so einen wertvol-
len Einblick in die vielfältigen 
Aktivitäten von Rückenwind er-
halten. 
Ein besonderer Gast war Pastor 
Kottmeier aus Baden, der uns mit 
einer inspirierenden Andacht er-
freute und gemeinsam mit uns ein 
Lied anstimmte. In der Kirchenge-
meinde Baden wird ebenfalls ein 
Förderverein gegründet, und wir 
von Rückenwind unterstützen die-
ses Vorhaben gerne mit unseren 
Erfahrungen. 
Im Anschluss präsentierten 
Thomas Kinzer (1. Vorsitzender) 
und Birgit Sander (Kassenwartin) 
den Anwesenden die Erfolge des 
vergangenen Jahres sowie die ak-
tuelle finanzielle Situation. Der 
Vorstand wurde daraufhin entlas-
tet. 
Der Förderverein zählt derzeit 46 
Mitglieder und etwa 25 regelmä-
ßige Spender. Öfters werden wir 

bei Kollekten bedacht, und zwei-
mal im Jahr veranstalten wir den 
beliebten 1 Euro Kleidermarkt 
unter der Schirmherrschaft von 
Rückenwind, der uns eine zusätz-
liche, regelmäßige Einnahmequel-
le bietet. 
Dank dieser Einnahmen und des 
finanziellen „Polsters“, das in der 
Zeit ohne Diakon oder Jugendre-
ferenten entstanden ist, sind wir in 
der Lage, die Kinder- und Jugend-
arbeit in unserer Kirchengemeinde 
zu finanzieren. Die musikalischen 
Angebote werden von Edelfried 
Hennig geleitet, und seit letztem 
Jahr haben wir mit Daniel Bauer 
einen Jugendreferenten in Ausbil-
dung, der unsere Gemeinde berei-
chert. 
Im Gemeindehaus spürt man die 
positive Wirkung dieser Jugendar-
beit: Oft sind Jugendliche anzu-
treffen, die die Angebote nutzen 
oder sich einfach zum Basteln, 
Reden oder Spielen treffen oder 
zum Vorbereiten z.B. des Kinder-
gottesdienstes. Um diese wertvol-
le Situation auch in Zukunft 
aufrechterhalten zu können – 
auch nach dem Abschluss von 
Daniels Ausbildung und wenn 
unser „Polster“ aufgebraucht ist 
– sind wir auf die Unterstützung 
unserer Spender angewiesen 
und hoffen, dass die Zahl unse-
rer Mitglieder weiter wächst. 
Am Ende der Mitgliederversamm-
lung gab Thomas Kinzer bekannt, 
dass er sich im kommenden Jahr 

Förderverein Rückenwind e.V. 
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nach dann 9 Jahren im Vorstand 
bei den Neuwahlen nicht mehr als 
1. Vorsitzender zur Verfügung 
stellen wird. Wir hoffen, bis dahin 
jemanden zu finden, der bereit ist, 
diese wichtige Aufgabe zu über-
nehmen. 
Nach der Versammlung ließen wir 
den Abend bei Bratwurst, Salaten 
und Getränken im Garten gemüt-
lich ausklingen. 
Im August wird unsere Jugend 
wieder nach Norwegen reisen, 
um dort ausgiebig zu wandern. 
Rückenwind stellt 
einen finanziellen 
Zuschuss bereit, um 
dafür einen Kleinbus 
zu mieten. In der 
nächsten Ausgabe 
der Lupe dürfen wir 
uns auf einen span-
nenden Bericht und 
schöne Bilder freuen. 
Der zweite 1 Euro 
Kleidermarkt findet 
in diesem Jahr bereits 
am 9. September 2025 statt. Klei-
derspenden können am 8. Septem-
ber 2025 im Gemeindehaus abge-
geben werden. 
Am darauffolgenden Wochen-
ende werden wir auf dem Lang-
wedeler Markt wieder unsere 
„Schweinchen“ loslassen. Bei 
unserem beliebten Schweinecur-
ling können Groß und Klein 
mitmachen. Eine neue Runde – 
eine neue Rutschpartie für unser 

Schweinchen. Am Ende warten 
tolle Preise auf die besten Spieler. 
Wir freuen uns schon sehr darauf! 
 
 
Petra Heine, 2. Vorsitzende Förderverein 
Rückenwind e.V. 
 

JAM in Krelingen 
 

M al angenommen, du fährst 
aufs JAM: Was erwartet 

dich? „Angenommen“ - Unter 
diesem Thema waren zwölf unse-
rer Jugendlichen am zweiten Juni- 
Wochenende beim diesjährigen 

JAM-Festival in Krelingen. Ge-
meinsam mit 300 anderen Jugend-
lichen wurde in vielen Sessions, 
Workshops und Angeboten gesun-
gen, gebetet, gelacht, geredet und 
gespielt. Trotz Abbau im strömen-
den Regen stand nach dem son-
nenreichen Wochenende fest: 
Gott nimmt uns an. 
 
Daniel Bauer, Jugendleiter 

Jugendliche beim JAM in Krelingen 
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Apfelernte 2025 steht an! 
 

W enn Sie Äpfel von Ihrem  
Apfelbaum für den  

St. Sigismund Apfelsaft zur Ver-
fügung stellen wollen, würden wir 
uns sehr freuen! 

Am 4. Oktober 2025, um 10 Uhr 
möchten wir unsere diesjährige 
Apfelpflück-Aktion starten, bei 
der wir auch noch Hilfe gebrau-
chen können! 
Meldet euch gerne, wenn ihr mit-
machen wollt, bei Jonathan Hart-
mann.   
Danach wird der Apfelsaft in 
Mehrweg-Flaschen im Kirchenbü-
ro zum Verkauf angeboten.  
Herzlichen Dank! 
 
Jonathan Hartmann 

 04232 2672173 
 jonathan.hartmann@kirche-daverden.de 

Chorkonzert in Achim 
 

A m Sonntag, den 2. November 
2025, veranstaltet der Pop-

kantor im Kirchenkreis Verden ein 
Chorkonzert um 17 Uhr in der St. 
Laurentius Kirche in Achim.  
Es treten vier Chöre aus dem Kir-
chenkreis auf, die ein gemischtes 
Programm aus Pop, Gospel, Neues 
geistliches Lied und Chansons zu 
Gehör bringen. 
Es ist das zweite Chortreffen der 
Pop- und Gospelchöre im Kir-
chenkreis Verden. Dieses Konzert 
steht wieder unter der Überschrift 
"Until We Meet Again". 
Dabei sind die "Zwischentöne" 
aus Achim unter der Leitung von 
Mariska Nijhof, "Chor Crescen-
do" aus Daverden unter der Lei-
tung von Dietrich Steincke, "Seite 
an Saite" aus Verden unter der 
Leitung von Insa Heimsoth und 
der Gospelchor des Kirchenkrei-
ses, die „Voices Of Joy“ unter der 
Leitung von Micha Keding. 
Die Kombination aus bekannten 
Pop-Melodien, mitreißenden Gos-
pel-Rhythmen und berührenden 
neuen geistlichen Liedern sowie 
gefühlvollen Chansons verspricht 
einen abwechslungsreichen 
Abend.  
Der Eintritt ist frei. Am Ausgang 
wird um eine Spende für einen 
wohltätigen Zweck gebeten. 
 
Popkantor Micha Keding, Kirchenkreis 
Verden, Plakat siehe Rückseite 
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23        Freud und Leid 
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Bestattungen 
Wir trauern um verstorbene Gemeindemitglieder und  
fühlen mit den Angehörigen. 
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Taufen 
Wir freuen uns mit den Getauften und wünschen den  
Familien für die Zukunft Gottes Segen. 
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Trauungen  
Wir wünschen den Paaren Gottes Segen für ihr  
gemeinsames Leben.  
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FRIEDHOFSGÄRTNEREI 

DAVERDEN 
 
Dipl.-Ing. agr.  

WERNER 
DIEKMANN 

 0174 4736422  
   wernerdiekmann@gmail.com 

 
Baumfällarbeiten-Fischer 
Baumfällungen/Büsche- und Heckenschnitt 

Lupinenweg 22 * 27299 Etelsen 
0 42 35 / 957 06 12 

www.baumfällarbeiten-fischer.de Ihr Fachgeschäft für 
Haus, Garten & Fliesen  

www.wilkens-langwedel.de 

Der Gemeindebrief wird unterstützt von: 

Service, dem Sie vertrauen können. 

Grabgestaltung 
Grabpflege 
Jahreszeitliche Bepflanzungen 
Heckenschnitt 
Gießdienst 
Grabsteinreinigung 
Beratung 
Dauergrabpflege-Vertragsgärtner 
Gestaltung und Betreuung von Trauerfeiern 

65 

http://www.baumfällarbeiten-fischer.de/
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  Silkes Blumeneck 
                                  moderne Floristik 
                          Braut– und Tischschmuck 
                                    Trauerschmuck  
   Fleuropdienst 
 

 Große Str. 16                Tel. 04232/3129 
27299 Langwedel         Fax: 04232/933996 

       Der Gemeindebrief wird unterstützt von: 
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26 Bau 

D ie Sanierung rund um die St.  
Sigismund Kirche schreitet 

weiter voran. Während in den ver-
gangenen Monaten vor allem Ar-
beiten an der Gebäudehülle im 
Vordergrund standen, bereiten 
sich die Bauverantwortlichen nun 
auf den nächsten Bauabschnitt 
vor.  
Ein zentrales Etappenziel ist der 
vollständige Rückbau des Ge-
rüsts, der bis Ende August abge-
schlossen sein soll. Erst im An-
schluss daran können die Erdar-
beiten rund um die Kirche begin-
nen. Diese sind notwendig, um die 
Regenentwässerung zu erneuern 
und die Blitzschutzanlage fach-
gerecht als Ringleitung zu erstel-
len. Da die Arbeiten auf Teilen 
des Kirchfriedhofs stattfinden, 
mussten wir eine archäologische 
Begleitung beauftragen, um mög-
liche Funde sachgemäß zu doku-
mentieren und zu sichern.  

Die neue Entwässerung soll 
künftig für einen geregelten 
Wasserabfluss im direkten Um-
feld des Gebäudes sorgen. Ziel 
ist es, Niederschlagswasser kon-
trolliert abzuleiten und so Feuch-
tigkeitsschäden am Mauerwerk 
und Fundament dauerhaft zu ver-
meiden.  
In den vergangenen Monaten  
konnten darüber hinaus zahlreiche 
wichtige Teilprojekte abgeschlos-
sen werden: An der Fassade wur-
den beschädigte Steine ausge-
tauscht und die Fugen großflächig 
erneuert. Das ausgebaute Fenster 
im Bereich der Orgel ist mittler-
weile wieder eingesetzt worden. 
Auch die Sammelkästen für die 
Dachentwässerung wurden über-
arbeitet und vergrößert, um größe-
re Wassermengen aufnehmen zu 
können. Die Schallluken des 
Kirchturms erhielten eine neue 
Bleiverkleidung, und die histori-

schen Maueranker  
wurden sandgestrahlt 
sowie mit einem fri-
schen Anstrich verse-
hen. 
Für diese Maßnahmen 
muss weiterhin der 
Bauzaun aufgebaut 
bleiben, damit nie-
mand gefährdet wird. 
 
Jonathan Hartmann,  
Kirchenvorstand  
Arbeitsbereich Bau 

Mauerwerkinstandsetzung an der St. Sigismund Kirche  

Gerüst auf der Rückseite noch vorhanden, Ostseite  
bereits abgerüstet. 
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27 Kontakte 

 

 

UNSERE SPENDENKONTEN: 
 
Kirchengemeinde Daverden:    IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63        
                                                      Wichtig!: Verwendungszweck: KG Daverden  
St. Sigismund-Stiftung:   IBAN: DE73 2915 2670 0010 7511 54  
                                           IBAN: DE93 2569 1633 5022 7726 00  
Förderverein Rückenwind e.V.:   IBAN: DE26 2915 2670 0020 1418 91   

 
 
 
  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeindebüro  
und Friedhofsverwaltung 
Heike Hartmann, Kirchweg 27 

 04232 934868   04232 8641 
 KG.Daverden@evlka.de 
Öffnungszeiten: Mo. 10 - 11 Uhr,  
Di. 15 - 18 Uhr, Do. 10 - 12 Uhr,  
Fr. 11 - 13 Uhr  

Pfarramt  
Pastor Lars Quittkat, Kirchweg 27    
 04232 404   Lars.Quittkat@evlka.de   

Friedhofswärter 

Werner Diekmann    0174 4736422  
oder Gemeindebüro  04232 934868 

Kirchenvorstand 

Kirsten Kinzer (Vors.)  04232 8313 
Jonathan Hartmann  04232 2672173 
 jonathan.hartmann@kirche-daverden.de 
Jannik Keller  0157 30633344 
 kellerjannik57@gmail.com 
Thomas Kinzer  04232 8313 
 t.kinzer@web.de 
Norbert Rosebrock  04232 933778 
 nobert.rosebrock@gmail.com 
Günter Röge  04232 7020 
Michael Sedelke  0170 1110049 
 michael@sedelke.de 
Liane Steincke  04232 3888521 

 lianesteincke@yahoo.de 

Raumpflegerinnen 
Sybille Koslowski   
Sieglinde Allmendinger  04232 3222 
Bärbel Schroeder  04232 8890 

Hausmeister 

Thomas Kinzer  04232 8313 

Organisten 

Martin Meyer  04232 3452 
Tanja Brockmann  04231 9510443 

Redaktion Gemeindebrief „Die Lupe“ 

Heike Hartmann  04232 934868 
 lupe@kirche-daverden.de 
Homepage der Kirchengemeinde 
< kirche-daverden.de 

Jugendreferent 

Daniel Bauer  0157 56262128 

St. Sigismund-Stiftung  Vorstand:  

Dr. Hans-Hermann Prüser (Vors.)  04232 3157, 
 hhprueser@live.de 
Carsten Lösing (Kassenwart),  
Kirsten Kinzer, Günter Röge;  
Kuratorium: Heike Schmitz (Vors.),   
Rolf Bischoff (2. Vors.), Ralf Hartmann,  
Fritz Henken, Marita Horwege,  
Jürgen Luttmann, Bernhard Thiem 

Förderverein Rückenwind e.V. 

 foerderverein@kirche-daverden.de 
Vorstand:  

Thomas Kinzer (Vors.)  04232 8313,  
Petra Heine (2. Vors.)  04232 933790,  
Birgit Sander (Kassenwartin), Maren Wolff 
(Schriftführerin), Beisitzer: Henrik Wilkens,  
Heike Hartmann, Christian Sander 

Diakoniestation Kirchlinteln-Langwedel 

Große Straße 49,  04232 1843    
 04232 8044 

Senioren- und Pflegestützpunkt, Landkreis 
Verden, Nina Marie Dierking  
 04231 15-374 

Kirchenamt Verden, Lindhooper Str. 103 

27283 Verden,  04231 8940    

Sonntagspredigt hören:  
auf < kirche-daverden.de 

Offene Kirche: Advent täglich von 10 bis 17 
Uhr, Ostern bis Erntedank täglich von 10 bis 18 
Uhr, übrige Zeiten: nach Möglichkeit auch 

Telefonseelsorge: 
< telefonseelsorge.de 
 0800 111 0111 oder  0800 111 0222   
Kinder- und Jugendtelefon: 
 0800 111 0333     

Hospizhilfe Achim 

Anja Meyer  0162 7345664 




